
Nachrichten für uns ...
schickt bitte per Post an
Kinderseite, Redaktion
Göttinger Tageblatt,
37070 Göttingen, per E-
Mail an taggi@goettin-
ger-tageblatt.de oder ruft

an unter 0551/
901-778 bei
Marie-Luise
Rudolph.
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Mein
LiebLingswitz

... von Lennart Christoph
Reese.

lennart ist zehn Jahre alt und
wohnt in Rosdorf. in seiner Frei-
zeit spielt er gern mit lego,
trifft seine Freunde und musi-

ziert auf dem Klavier.
Für die Kinderseite hat er fol-
genden Fußball-witz ausge-

sucht:

lehrerin: „Nenne mir drei be-
rühmte Männer, deren Name
mit B beginnt. “ Fritzchen: „Bal-
lack, Basler und Beckenbauer.“
lehrerin: „hast Du noch nie
etwas von Bach, Brecht oder
Brahms gehört?“ Darauf Fritz-
chen: „Ersatzspieler interessie-

ren mich nicht.“

in Kürze

„Wir gehen ins
Konzert“
Göttingen. im Göttinger cla-
viersalon, Stumpfebiel 4, spielt
Pianist Gerrit Zitterbart am
Sonntag, 13. Juli, unter dem ti-
tel „wir gehen ins Konzert“ ein
Kinderkonzert und erzählt. Die
Veranstaltung beginnt um 11.15
uhr. mr

Samstagsvorleser in
der Stadtbibliothek
Göttingen. Die Samstagsvor-
leser kommen am Sonnabend,
12. Juli, in die Stadtbibliothek
Göttingen, Gotmarstraße 8.
Sie lesen Kindern ab vier Jah-
ren vor. Die einstündige lesung
beginnt um 11 uhr. An diesem
Sonnabend liest christa Ah-
rendt aus „Der kleinewasser-
mann – Frühling im Mühlen-
weiher“ von otfried Preußler
vor. mr

Leseohren
aufgeklappt
Nikolausberg. in der Zweig-
stelle Nikolausberg der Stadt-
bibliothek, Auf der lieth 1,
heißt es am Montag, 14. Juli,
„leseohren aufgeklappt“. um
16.30 uhr liest Marianne haß-
bargen aus „Funkel, der kleine
Fisch“ von Paul Kor vor. in dem
Buch entdeckt Funkel bei ei-
nem Ausflug ein riesiges Auge,
aus dem eine träne kullert und
schon ist der kleine Fisch mit-
tendrin in einem großen Aben-
teuer. mr

Renn-Nachwuchs dreht seine Runden
Fette Reifen und erste Schritte: Schülerbahnrenntag am Sonntag im SVG Stadion am Sandweg

Göttingen. Heiße Reifen werden
am Sonntag, 13. Juli, auf der
Radrennbahn im SVG-Stadion
am Sandweg gefahren. Dann
steht dort, organisiert vom Ver-
ein Tuspo Weende, der 1. Benot-
ti-Bahnrenntag auf dem Pro-
gramm, bei dem Kinder aller
Altersklassen in die Pedale tre-
ten können.

Bahnrennen haben in Göttin-
gen eine lange Geschichte. Die
Radrennbahn im SVG-Stadion
gibt es schon seit 1954. Aller-
dings wird sie erst seit 2011 wie-
der befahren. Am Sonntag wer-
den beim Schülerbahnrenntag
um 11 Uhr die ersten Rennen
nach der Wiedereröffnung der
Bahn über die Bühne gehen. Ei-
gentlich werden Bahnrennen

auf speziellen Renn-
rädern gefahren,
die weder über
eine Schaltung
noch über eine
Bremse verfü-
gen. Doch nicht
jeder Teilneh-
mer braucht,
um an den
Rennen teil-
nehmen zu
können, ein
solches
Bahnrad
oder ein
Rennrad: Bei
den sogenannten Fette-
Reifen-Rennen und Erste-
Schritt-Rennenbesteht dieMög-
lichkeit, erste Erfahrungen auf
der Radrennbahn zu sammeln.
Kinder unter sieben Jahren kön-

nen sich bei ei-
ner Sta-
dion-
runde

messen,
während
für die

Teilnehmer
im Alter
zwischen

sieben und
15 Jahren ein
Vielseitig-

keitswettbe-
werb, ein soge-
nanntes Omni-

um organisiert
wird. Beim Om-

nium stehen am
Sonntag Zeitfahren, Punktefah-
ren und Ausscheidungsfahren
auf dem Programm. Neben den
Wettkämpfen haben die Nach-

wuchsradsportler die Möglich-
keit, in einem Parcour ihre Ge-
schicklichkeit auf dem Zweirad
zu testen. Hier gilt, wie bei auch
bei den Wettkämpfen, Helm-
pflicht. Und wer gar keine Lust

mehr auf Fahrradfahren hat, der
kann sich in der Hüpfburg aus-
toben.

informationen: tuspoweende-
radsport.de
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400 Meter lange Radrennbahn: Tuspo-Mitglieder fahren schon mal Probe. Mölders

Mit Spaß dabei: Die Nachwuchssportler des TuspoWeende genießen das Training auf dem Oval um den SVG-Platz. Mölders

2011 renoviert: neuer Belag für die Radbahn. Hinzmann

Beim Zeitfahren starten die Fahrer nacheinander. um zu ermit-
teln, wer der Schnellste ist, fährt jeder teilnehmer die gleiche, kur-
ze, flache Strecke. imwindschatten eines Konkurrenten zu fahren,
ist streng verboten.
Beim Punktefahren starten alle teilnehmer gleichzeitig. in vorher
festgelegten Abständen (zum Beispiel alle 10 Runden) gibt es eine
Punktevergabe (5, 3, 2, 1 Punkte). Die wertung erfolgt an der Zielli-
nie, in der Regel wird um die Punkte im Sprint gekämpft.
Beim Ausscheidungsfahren starten alle Rennfahrer gemeinsam.
Regelmäßig scheiden die langsamsten Sportler aus. Entscheidend
ist dabei die Position des hinterrades.

info

Zeit-, Punkte- und Ausscheidungsfahren


